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Jubiläum: 100 Jahre Industriebahn Zons-Nievenheim 

 
 
Dormagen: Seit 100 Jahren ist die Industriebahn das Rückgrat des Güterverkehrs in Zons-

Nievenheim. Am 29. November 1911 gegründet, gehört das Unternehmen seit 2005 zur HGK. 

Heute befördert die Bahn mehr als 40.000 Wagen im Jahr. 

„Die Industriebahn ist ein starkes Zugpferd für die regionale Industrie“, sagte Horst Leonhardt. Der 

HGK-Vorstandssprecher blickte bei einem Empfang zum 100sten Jubiläum der Industriebahn op-

timistisch in die Zukunft: „Die Industriebahn verbindet die regionale Industrie mit den deutschen 

und europäischen Wirtschaftswegen.“ Diese Aufgabe sei seit 100 Jahren wichtig für Dormagen 

und werde wichtig bleiben, so Horst Leonhardt weiter: „Wäre die Industriebahn nicht vor hundert 

Jahren gegründet worden, müsste man sie heute dringend gründen.“ 

Die Industriebahn bewegt mit sieben Mann Personal jeden Tag neun Züge auf der rund zehn Ki-

lometer langen Strecke. Mehr als 40.000 beförderte Güterwagen kommen so jedes Jahr zusam-

men – ein erheblicher Beitrag zu Entlastung der Straßen und eine wichtige Infrastruktur zu Versor-

gung der Industrie vor Ort. „Die wirtschaftliche Entwicklung unserer Stadt ist auch mit der Indust-

riebahn eng verbunden“, betonte auch Dormagens Bürgermeister Peter-Olaf Hoffmann. Er über-

brachte die Grüße der Stadt, vormals Eigentümerin der Bahn. Die Anwohner hatten ihr Interesse 

bereits am Sonntag zuvor bekundet: Mehr als 250 Gästen folgten der Einladung, mit einem histori-

schen Schienenbus die  Strecke zu besichtigen. 

 

Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Pressesprecher Jan Zeese erreichen Sie unter 
0221-390-1190 und per E-Mail: zeesej@hgk.de 
 

Zum Unternehmen: 

Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist eine Tochtergesellschaft unter dem Dach des Stadtwer-
ke Köln Konzerns. Mit vier Frachtumschlaghäfen ist die HGK der zweitgrößte Binnenhafenbetreiber 
Deutschlands; mit 66 Diesel- und Elektrolokomotiven, etwa 670 Güterwagen, rund 100 Kilometer eigener 
Gleise sowie 66 Gleisanschlüssen gehört die HGK zu den größten deutschen Eisenbahngüter-
Verkehrsunternehmen. 2010 machte die HGK mit 631 Mitarbeitern rund 110 Millionen Euro Umsatz. 


